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Angekommen den 13. Oktober 1835. 207 
i der ede e 8e 


fie von Hirſe 


ſchfeld, Herr tebeſttzer v. Mine 


Lelpzig⸗ 

. Bekan nem achun gen. ö 
1. Fur die Hicfige Königliche Arkillerte⸗Werkſtatt, ſoll der im künftigen Jah 
a werdende Bedarf an Leder und Haaren, beſtehend in ſchwarzem und braunem 


Blankleder, feinem und ſtarkem Krausleder, braunen Schaaf⸗ und rauhen Lammfel⸗ 
deu, Brandſohlleder, Kälber⸗ und Kuhhaaren, dem Mindeſtfordernden zur Lieferung 
derkeagen werden. Dielenigen, welche gefonnen And, diefe Lieferung Einzeln oder 
i Ganzen zu übernehmen, haben fi) zu dem 755 
g den 18. k. Mis. Vormittags um 10 Uhr 3 
dem Axtillere-Werkſtatt⸗Gebaͤude, Huͤhnergaffe AP 325., angeſetzten bizit atious⸗ 
inzuſladen, zuvor aber ſchrifillche Forderungen berſtegelt abzugeben. 
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N Die nuͤheren Bedin 11 en koͤnnen taglich in in e N 
ſehen, auch Proben Dicht een in! N rerden. Zu dem 
Termin ſeldſt werden nur Dieienigen zugela onen g deſſelben eine 
Keution von 200 , entweder baar oder tastspapieren, eee und de⸗ 
oniren koͤnnen. 
l 5 Danzig, den 15. Oktober 1835. 

Königl. Verwaltung der . 

Backebeck, Kapitain. Mack, Prem. Lieutenant. 


a, wegen der Verpachtung der Dat perinnsin des Königl. ER 
nen⸗Amts Subkau ver itatis 1836 ab. 


ei ung einge⸗ 


Der hoͤheren Anwei gemaͤß ſoller Pacht⸗Pertinenzien des im Preuß. 
Stargardtſchen Kreiſe b N Koͤnigl. nen⸗Aints Subkau, von Trinitatis 
1836 ab auf 24 bis he 30. Jahre we verzeitpachtet werden. 
Dieſe Pacht⸗Pertinenzien beſtehen: 
1) in dem Vorwerk Subkau, zu welchem 1013 Morgen 71 Ruthen, uud darun⸗ 
ter 312 e 1 Ruthen Acker, 
30 — — Gerten, 


= — 78 — Feldwieſen, 
23 Huͤtungen gehören. 
Außer dieſen Mags see ind bieſem Vorwerk von den det au ber 
legenen, ſeparirten Niederungswicfen 
135 Morgen 131 Ruthen als Wieſtn, 


30 — — — Hütung zugetheilt, 
8 in dem. Bertuuf Rathsſtube von 2405 Morgen 156 a und darunter 
. 1343. Morgen — 0 Ruthen Acker, 2 
. 9 N * Bert sr 2 FR Gärten, ' 
287 — — — Wieſen, 
130 — 160 — Hütung, 


und außerdem noch 181 Morgen 178: Ruthen ARE 
2 im Dem: e Starrenzin von 669 Morgen 158 * und 3 
442, Morgen. D Acker 
16 — 61 Gurten, 
- 61 — 130 — Wieſen, 8 
gun 117 — H M — .] 8 
er ae außerbem noch 27 Morgen 162 Ruthen Mirderungswieſen, a 
nn: in dem Vorwerk Mühlbanz von 754 Morgen ne und darunter 
394 Were 135 Ruthen Acker 
* 1 — 45 — ten, = 7 2 
206 — 30 — Wieſen 
12 — 30 — Huͤtung, i 


ar 
x 
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8 1 Ben | befindlichen Vier⸗Brautrei⸗Anſtalt und m 


{ dem | e bon 0 Schan len, . ! f FR TE 
6) in der auf dem Vorwerk Rathsſtube befindlichen Vranntweinbrennerei⸗ Anſtalt 
und dem Getraͤnke⸗Verlage von 10 Schankſtellen. s ee 
Ein bedeutender Theil des Ackers hat bei der im Jahre 1817 bewirkten 
Verxanſchlagung zu der erſten Klaſſe abgeſchaͤtzt werden können, und durch die 
ganz vorzügliche Acker⸗Cultur, den guten Düngungs⸗Zuſtand und die anpaſſende Ein⸗ 
theilung in 9 Feldern gewähren alle Getreide- und Futterkraͤuter⸗Saaten gute, 
delohnende Erndten, „fo wie ſehr große Heerden veredelter Schaafe unterhalten 
werden können. ö u " 
Der Abſatz der Produkte wird durch die Chauffee auf der Straße nach der 
Sees und Handelsſtadt Danzig ſehr erleichtert, indem die Vorwerke Subkau und 
Muüͤhlbanz daran belegen und nur reſp. 6 und 4 Meilen davon entfernt find. 

Der Ertrag der ſaͤmmtlichen Pacht⸗Pertinenzien iſt durch die Anwendung der 
alten Getreidetaxe und durch den Abzug von pro Centen für bauliche Unterhal⸗ 
tungen ſehr bedeutend von Trinitatis 1836 ab herabgeſetzt, auch iſt Ba lat von 
der Propination ermäßigt. Von Verwaltung der Kaſſen⸗ und Polizei⸗ eſchaͤfte im 
Amts⸗Bezirk bleibt der Pächter frei. ar We} 3 

Die Ausbietuug geſchieht entweder im Ganzen oder es werden die oben un⸗ 
ter 1, 2, 3 und 6 angegebenen und die unter 4 und 5 aufgeführten Pacht⸗Perti⸗ 
nenzien beſonders ausgeboten, die Pachtbedingungen ſtehen feſt und koͤnnen ſo wie 
auch das Verzeichniß von dem auf den Vorwerken befindlichen lebendigen und leb⸗ 
loſen ntarig und von den Königl. Geb nden in der hieſigen Regierungs⸗Do⸗ 
malnen Nes ur nachgeſehen werden. Auch ehe es „ 
eigene Local-Kenntniß zu erwerben u if ee tbedingungen gegen 
Copialien in portofreten auf 5 Sgr. Stempel: Papier abgefaßten Briefen bei ung 
nachzuſuchen. : 2 ö L 
Bau der Licitation iſt ein in dem Regierungs⸗Conferenz⸗Gebäͤude an 

dem 26. November dieſes Jahres 
von des Vormittags 10 Uhr ab zu haltender Termin vor dem Departementsrath 
des Amts Subkau angeſetzt. i f 5 > 

Die Pachiliebhaber werden aufgefordert ihre Gebote in dieſem Termine ab; 
zugeben, ihre Vermoͤgensfaͤhigkeit zu Annahme dieſer Pachtung und Auseinander⸗ 
ſetzung wit dem abziehenden Generalpaͤchter aber an dem Tage zuvor dem Herrn 
Regierungs⸗Juſtiziario Regierungs⸗Rath Jacobi glaubhaft nachzuweiſen. 

Bei der Lieitation bleibt nicht nur der zuletzt Bietende, ſendern auch die 2 
vorher Vietenden bleiben an ihre Offerten, bis zur hoͤhern Beſtimmung über den 
Zuſchlag, der ausdrücklich vorbehalten wird, gebunden, und muß zu Sicherheit der 
Gebote eine Cautlon von Zweltauſend Thaler in Preuß. Staatspapieren mit Con 
pons, oder baarem Gelde bei der Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe deponirt werden. 

Danzig, den 16. Septemder 1835. 
5 i Königl. Preuß. Regierung- 5 
Abtheilung der directen Steuern, Domainen und Sorftem 
(4 


3. Um die neuen Coupons der Weſtpr. Pfandbriefe der 


i Hari andbrieke der Departentents Marten 
werder, Bromberg und Schneidemühl 4 konnen, werden die Inhaber von 
Pfandbriefen deren Coupons fie hier zu erheben wüncchen, aufgefordert, ein genaues 
Verzeichniß derſelben, bon jedem Departement beſonders, binnen 3 Wochen in der 
Landſchafts⸗Regiſtratur einzureichen. ee e 108 
were Nach Ablauf dieſer Stift muß jeder Pfand briefs Inhaber au die betreffende 
Departements⸗Direktion ſelbſt verwieſen werden. inne 
Danzig, den 10. Oktober 1835. b bs Ar „ 57 
he RöniglL Weſtpreuß. Provinzial» Landfcbafts = Direction. 3 
4 Die An⸗ und Abfuhr des, zur Belkgung der Nadekammern auf der großen 
und Weizenmuͤhle, und de ummen vor dem Rathhauſe und dem Artushofe in 
dem bevorſtehenden Winter derlichen Pferdedüngers ſoll dem Mindeſtfordernden 
in Enkrepriſe überlaſſen werden. Hiezu it ein Termin auf 
f Donnerſtag, den 15. ds. Mts. Vormittags 11 Uhr 
dor dem Herrn Calculator Rindfleifch auf dem Rathhauſe angeſett, woſelbed die 
Eutrepriſe⸗Bedingungen taglich eingeſehen werden konnen. . 
Danzig, den 10. Oktober 1835. 
Die Bau Deputation. 
aa Entbinvung 3 8 
5, Die geſtern Abend 714 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben 
Sran bon einem gefunden Sohne zeiget ergebenft an. je 
Danzig, den 14. Oktober 1835. . J. G. Rofafer, 
f 8 \ 5 — Schiffs VBaumeiſter. 


CLirerariſche An 3 eig N 
. Da der ſo viel beſprochene, berühmte Zaueyſche Komet aun derelts Ben 
bloßen Auge ſichtbar if, fo empfehlen wir folgende bei uns erſchieneue Schrift, wel⸗ 
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Se für 5 Sgr. zu haben it: N ; 
Was haben wir von dem Haklepfchen Kometen, 
der im Spaͤtſommer 1835 ſichtbar wird, zu 
1 erwarten? a0. geh., % | 
Dringend allen denjenigen, welche ſich über scheinen des g Bi | 
Sers, mie Abe 0 Üble Dar Komma Ioernann en 2 55 
Verfaſſer dor Schriſt it Herr Aſtronom Anger, was wir zur Empfehlung derſel⸗ 

des bemerken. Vuchhandiung von Fr. Sam. Gerhard, 
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2 Leid = Bibliothek. Hedi 
5 Das erſte Supplement zum Catalog meiner Leih⸗Vibliothek iſt gedruckt und 
für 17% Sgr. zu haben. Die reichlich ſchaffungen im Fach der Unterhal⸗ 
tungslitteratur, und mannichfaltige Anſchaffungen in den gächern für ernſtere Lecture 
rechtfertigen die gehorſamſte Bitte um gütige Theilnahme der verehrl. Litteratur⸗ 
freunde, deren Wuͤnſchen jede mit dem Intereſſe aller Herren Abonnenten vertraͤg⸗ 
liche Aufmerkſamkeit gewidmet iſt. we . Rotblänern, 

RE Schnüffelmarkt, ehemal: Rathsapotheke „ 637. 

Vom 8. bis 12. Oktober 1835 find folgende Briefe retour gekommen: 
) Brockmeyer in Stettin. 2) Haſſar in Baumgart. 3) Sonnenburg in Sehwedt. 
4) Mergel in Mainz. 3) Biſetzcke in Breslau. 6) Schultz in Anerein. 7) Noß⸗ 
mann in Graudenz. Danzig, den 12. Oktober 1835. i 
Königlich Preuß. Ober Poſt⸗ Amt. 
5. S Sonxabend den 17. Oftober, Quartett, Eintritt frei, wozu ich ganz 
ergebenſt einkade. mm a J. G. Baßler. 

. Ein gebitderes Mädchen von mittlern Jahren, welches fin) zu einem Laden⸗ 
geſchaͤft eigner, findet ſogleich ein Uutertommen Heil. Geiſtgaſſe . 940. 
10. Wir zeigen Em. hochzuverehrenden Publiko ergebenſt an, daß wir auch in 
Privatzirkeln auf Verlangen uns auf der Violine mit Begleitung der Harfe hören 
laſſen; unſere Wohnung iſt auf dem Langenmarkt AZ 446, bei Herrn Grunert, 
woſelbſt Beſtellungen angenommen werden. l In a 

aus Berlin. 


41. Sonnabend den 17. d. N, Abende 7 Uhr General ⸗ Verſaſſ⸗ 
lung der Casinos aſellſchaft. Gegenſtaͤnde ſind: 1. Aufnahme 


mehrerer Aspiranten. 2. Vortraͤge. ie Dire krore n. 

12. Das den Benthienſchen Minorennen im Breirenhor sub Ar 1942, gele- 

gene Haus nebſt 2 ſeparaten Wohnungen iſt zu vermiethen und Oſtern 1836 rech 

ter Ziehezeit zu beziehen. Das Nähere hieruͤber beim Adminiſtrator der Maffe 
a August Wilh. Bröning, Korkeumachergaſſe AZ 199, 

13. Sollte Jemand einige Pfunde Ziegendaar von 14 bis 25 Elle Länge au 

verkaufen haben, den bittet man, ſich im Breitenthor . 1938. zu melden. 

29. die Veränderung meiner Wohnung aus der Kürſchner⸗ nach der Frauen⸗ 

gaſſe Naffengaſßen⸗ Ecke I 828.) zeige ich hierdurch ergebeuſt an, allwo ich das 

von mir betriebene Victuallen⸗Geſchaͤft fortſetze und mir den ferneren Zuſpruch Ge. 

derehrl. Publikums ergedenſt erbitte. Bor,’ Wittwe. 

Danzig, den 15. Oktober 1835. 

15. 3 Nene s Et ablifſfſe ment. 

. . Einem dochgeehrten Publiko beehre ich mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen, daß 

in meinem Haufe, vorſſäbtſchen Graben Ag 38, „im weißen Schwaan“, alle rer⸗ 


\ 


kommende Sattler⸗ und Tapezierarbeiten verfertigt werden, und bitte in dielem Fach 
mich mit guͤtigen Aufträgen beehren zu wollen; auch find bei mir ein Paar neue 
moderne Pferdegeſchirre mit ſchwarzem Beſchlag billig zu verkaufen. s 
Danzig, den 14. Oktober 1635. Carl Wilhelm Berlien. 


8 Er vermiet hung. Ah Re 
16, Langgaſſe J 540. find 2 Stuben nebſt Kammer mit Meubeln zum 1. 
November zu vermiethen. a 5 f N i 


e 


3 8 Au ct ien e n. N 
17. Donnerſtag, den 15. October 1835, Nachmittags um 3 Uhr, werden die 
Muͤkler Nomber und Rhodin in dem Haufe im Pogzenpfuhl AZ 38% dicht an 
der Badeanſtalt, an den Meiſtbietenden durch Ausruf gegen daare Bezahlung ver⸗ 
kaufen: b l 
8 j Eine Parthei Harlemer Blumenzwiebeln, welche ſo eben mit Capt. Duintjer 
angekommen ſind. En 
‚ an } Re 0 228 7 1 8 
16. Freitag, den 16. Oktober 1635 Nachmittags 
3 Uhr, wird die Auetion mit vorzüglich ſchoͤnen 
Harlemer Blumenzwiebeln in der Hell. Geſſtgaſſe 
957. fortgeſetzt werden. i 
— Die Maͤkler Richter und Meyer. 
19. Freitag, den 16. Oktober 1835 Vormittags um 10 Uhr, werden die un⸗ 
terzeichneten Makler im Brauer Naum am Engl. Damm, an den Meiſtbietenden 
gegen baare Bezahlung in oͤffentlicher Auction verkaufen: i 
Eine Parthei gute, trockene, eichene Planken⸗Ender, von verſchiedener Dicke 
und Laͤnge. Jaantzen und Voſs. 
— — äükP—!—— 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
i Mobilia oder bewegliche Sachen. : i 
20. Vollkommen reife Weintrauben erhaͤlt man Jopengaſſe , 737. 
21. Ein neues reichhaltiges Lager von Damen⸗Tuch modernſter Farben 
empfiehlt zu ſehr verſchiedenen ſtets billigſten Preiſen die Tuchwagreuhandlung von 
N > 3 C. C. Böhly, Lauggaſſe NE 532. 
22. Dauorhaftes Geſundheits⸗Geſchirr, als: Teller in doniſcher Form, Terriuen, 
Schüſſeln, moderne Sauciers, Ppacinthen⸗ und Vlumenkopfe, Butterdoſen, Glocken⸗ 
ſchuͤſſeln ꝛc., erhielt JZ. m. Davidſen, erſten Damm. 
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2. „ Kaloſchen de Ueberziehſchuhe, ner waſſadichen 
Jagd⸗ und andern Stiefeln, empſiehlt D. w. Schaͤpe, 8 
n ER Peil. Geiſt⸗ und Goldſchmiedegaſſen⸗Ecke. 
24. Von Sonnabend den 17. Oktober ad, derkaufe ich in meinem neuen Locale für die 
früheren alten Preiſe, große pom. Würſte a Paar 1 Sgr. und 215 Sgr., ſuͤchſiſche 
Wurſt e kt 215 Sgr., Ochſen⸗Zungen a Stuck 10 und 12 Sgr., Schweine zungen 
2 Sgr., ſchoͤnen geraͤucherten Schinken a u 317 Sgr., ſelbigen gekocht a U 8 Sgr., 
Speck in Stücken von 3, 4, 5 U at 3 Sgr., 1 U 4 Sgr., Schmalz a tb 5 
Sgr., gebleichten, „gefärbten und rohen Zwirn. Otto Gehrke, 5 
= Frauengaſſe W 838. N 
8. erren⸗Handſchuhe in ganz vorzüglicher Qualitat empfiehlt in 
allen nur moͤglichen Sorten zu vorzüglich billigen Preiſen Siſchel, Langgaſſe. 
——— — . — 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Nothwendiger Verkauf.) 8 
26. Das der Wittwe und Erben des Tiſchlermeiſters Johann Jacob Lehnert 
zugehorige, in der Breitgaſſe unter der Servis⸗Rummer 1163. und . 57. des 
Hopothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 1874 Me 6 Sgr. 8 A, zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
za, ſol. den 15. Dezember e. > 
vor dem Artushofe verkauft Werden ee ar 
Königl. Land und Stadtgericht zu. Danzig. s 
Sachen zu verkaufen aufſerhalb Danzig. 
a Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
27. Folgende zur Concurs⸗aſſe des hierſelbſt verſtorbenen Ackerbuͤrgers Jo⸗ 
hann Schwarz und deſſen Wittwe gehörige Grundſtucke, eine halbe Hufe Land, is 
ne Scheune nebſt zweien Gartenrücken und ein Kumſtruͤcken, gewürdigt auf 224 Af 
15 Sgr., ſollen . 


er 


am 15. Januar a. t. 
Vormittags 10 Uhr in unſerm Gerichtsfokale oͤffentlich verkauft werden. Die Taxe 
iſt in unſerer Regiſtratur einzuſehen. Gleichzeitig werden etwanige unbekannte Real⸗ 
praͤtendenten zu dieſem Termine unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Außen⸗ 
bleibenden mit ihren Realanſprüchen werden praͤcludirt und ihnen damit cin- ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. b 
Berent, den 29. September 1835. 


Aönigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
5 


= BE > 2 
Beireidemarkt zu Dansie, vom 9. bis ind, 12. Oris, 195. 


—— 


dem Geller, Die gaſt zu 60 En, find: 957 Laſten Getrelde 
* ae 8 zu Kauf geſtellt worden. Davon = Laſten 
underkauft. ; 


* 3 


| M o 0 g ge n a 
| Weizen. zum Ver-“ zum ja | Hafer. Erbfen 
1 drauch. Tranfk. 

1. Berta, eee, 193 122 — ie = > 
lee. 130-133 122-123 — > ex 
peda, KH, 731-963 60 As en 2 — 

tnvertauhe baten: x 10 a 2 a = | g — — 55 

11 Bom Lande, Fe r En : 

SE 36 29 — 222 16 33 
. 
Thorn ſind dort dom 7. bis incl. 9. ER und nach Danzig befirmt {7} 


Haupt; roducte, 
8 * 1946 Sie ſichten Rundgolz. 


